
 
 

 

Harnas Post                                                   Dezember 2010 
 

 

Liebe Familie, liebe Freunde, Geschäftspartner, Gäste und Volontäre! 
 

Mit jedem Jahr, mit dem wir älter werden, wird uns bewusst,  wie schnelllebig und kostbar 

Zeit ist. Gefühlsmäßig ist es für mich gerade erst März,  obwohl Weihnachten schon kommt. 

Bei allen Aufregungen und Freuden, all unseren Versuchen, dazu zu lernen und unserer 

Wachstumsbemühungen freuen wir uns doch jeden Tag über die Gnade des neuen 

Sonnenaufgangs. Deshalb möchten wir uns zu allererst bei Ihnen bedanken, dass Sie uns auf 

dieser Reise das ganze Jahr über begleitet haben. Ihre Unterstützung und Liebe hat uns durch 

die schwierigen Zeiten begleitet und uns viel wertvolle Erfahrungen gebracht.  

 

Einige Rückblicke auf das vergangene Jahr: 

 

Erste Harnas Charity in Namibia: Am 4. Dezember 

2010 fand unsere erste und eigene Charity in Namibia 

statt. In den letzten Jahren gab es in Europa schon 

einige Veranstaltungen zugunsten von Harnas, die wir 

teilweise auch besucht haben, aber es fand sich nie der 

richtige Zeitpunkt, hier in Namibia etwas zu 

organisieren. Dieses Jahr war es soweit und wir griffen 

mit beiden Händen zu. Dieser Abend erhielt seinen 

besonderen Glanz durch die Buchpräsentation von 

Barbara Bennetts Buch „Soul of a lion“, das von 

National Geographics publiziert wurde und das das auf 

beeindruckende Leben von Marieta van der Merwe 

beschreibt. Das Buch (derzeit nur auf Englisch) kann 

sowohl auf Harnas als auch in allen Online 

Buchhandlungen bestellt werden.   

Der bekannte und fabelhafte Entertainer Mr. Kevin Leo 

gestaltete den Abend mit viel Musik, Unterhaltung und 

Erinnerungen. Marieta van der Merwe, Barbara Bennett 

und Jo van der Merwe beschrieben in ihren Reden, was 

Harnas war, ist und werden soll. Mit dem großartigen 



Essen von Playhouse 99FM, der wunderschönen Deko von Baraka Marketing, und den 

berührenden Bildern der Künstlerin 

Annika Funke wird dieser Abend 

unvergesslich bleiben.  

Marietas inspirierende Worte des 

Abends: Ich fühle mich sehr 

privilegiert, dieses Leben führen zu 

dürfen. Ich möchte allen mitteilen, 

was für mich wichtig ist: der Glaube 

an Gott, der Glaube an Dich selbst, 

der Glaube an Deine Familie und 

seinen Traum zu leben – trotz aller 

Hindernisse. 

 

 

 

 

 

 Stehend: Jo van der Merwe, Kevin 

Leo, Elizma Nortje, Schalk van der 

Merwe 

Sitzend: Barbara Bennett, Marieta 

van der Merwe, Alexandra Orbeck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Mitarbeiter auf Harnas:  

Tertius und Alma Visser mit ihren Kindern Anja und Morne: Lapa Manager, 

Rechnungswesen 

Johan und Louise Beyers: Personalverantwortung 

Pattrick Scoonbee: Assistent der Volontärsleitung 

Santie Jones: Reinigung 

Teresa van Zyl: Kiosk und Rezeption 

 

 



Neue Heimat für einige Tiere: 
3 Gürteltiere, die wir von Buschleuten erhalten und sofort freigelassen haben 

Caracals: von Nachbarfarmen 

Schakale: ebenfalls von Nachbarfarmen 

Pride: lebt jetzt schon seit einigen Monaten erfolgreich im Lifelinegebiet 

Leoparden und eine Gepardenmutter mit ihren zwei Jungen 

Mickey: dieser Hund aus der 

Foodprep erhielt ein 

wunderschönes Zuhause in 

Österreich bei seinen neuen 

Eltern Margit und Gerhard 

Traum 

Der Hund Slim kam ins kalte 

Deutschland zu Dominique. 

Hans und Lovely begleiteten 

Michaela und Wicky Wirschke 

auf ihren Weg zurück nach 

Deutschland. So haben die 

beiden immer einen Teil von 

Harnas bei sich. 

 

 

 

 

Traurige Verluste in diesem Jahr:  
 

Klippie: sie war nicht nur 

eine verwaiste Giraffe, die 

unser Herz im Sturm 

erobert hat, sondern auch 

ein Freund und 

Entertainer der besten 

Sorte.  

 

Cleo: sie war nicht nur ein 

Gepard, der vielen 

Menschen Freude brachte, 

sondern sie wurde für sehr 

viele eine Vertraute und 

vorbehaltloser 

Seelentröster.  

 

Mr. Nielson: Das hohe Alter und die Krankheit dieses kleinen Äffchens berührten viele. Er 

war ein liebenswerter kleiner Kerl, der uns mit seinen Aktivitäten viele schöne Stunden 

bereitet hat.  

 

Oma und Kyara: die beiden Hunde Oma und Kyara hatten Freunde auf der ganzen Welt, weil 

jeder Volontär sie kannte und ins Herz geschlossen hat.  

 



Cheeky Cheetah:  
In der Bibel steht im „Buch der Sprichwörter“ in 22:6.: „Erzieh ein Kind für seinen 

Lebensweg, dann weicht er auch im Alter nicht davon ab“.  

Während der letzten 

Jahre hatten wir den 

Traum und das Ziel, der 

San Bevölkerung in 

ihrem Überlebenskampf 

mit all den geänderten 

Lebens- und 

Umweltbedingungen zu 

helfen. Das war die 

Grundlage für die 

Gründung unseres 

Cheeky Cheetah 

Tageszentrums. Diese 

Vorschule ist bunt, lustig 

und angefüllt mit 

Aktivitäten. Unsere 

Vision ist es, den Kindern Freude am Lernen zu vermitteln, ihnen moralische Werte 

vorzuleben und ihre Fähigkeiten zu fördern. Wir wollen jedes einzelne Kind emotional, 

physisch und psychisch auf die Schule vorbereiten. Jedes Kind freut sich, wenn es einen Paten 

oder einen Sponsor bekommt. Mit dieser Unterstützung helfen Sie nicht nur dem Kind, 

sondern auch seiner ganzen Familie. 

Leider müssen wir uns von Tania de Waal, unserer Lehrerin, verabschieden. Sie war eine 

ausgezeichnete Lehrerin und hat die Kinder geliebt. Wir wünschen ihr das Allerbeste, wenn 

sie jetzt nach Zambia geht und dort in einem Missionsprojekt mitarbeitet.  

 

Das größte Glück im Leben ist zu lieben und geliebt zu werden – S. Smith 

 

Die besten und schönsten Dinge im Leben kann man weder sehen noch berühren. Man muss 

sie mit dem Herzen fühlen – Helen Keller 

 

„Reife-Projekt“: 

Zwei „exklusive“ Volontärsgruppen haben uns im vergangenen Jahr besucht und wir möchten 

ihnen für ihren Einsatz und Unterstützung von Harnas danken.  

 

Marieta van der Merwe – Gründerin 

und Eigentümerin – das Herz und 

der Motor von Harnas: 

Dieses Jahr war eines der 

erfülltesten, aufregendsten und 

anstrengendsten in ihrem Leben. Ihr 

Lebenswerk wurde in dem Buch 

„Soul of a lion“  gewürdigt. Ihre 

Tage sind gefüllt mit Arbeit, Freude, 

Aktivitäten, Aufregungen und 

Abenteuern. Umso erstaunlicher ist 

es, dass sie scheinbar mit jedem Jahr 

hübscher wird:) 



Tage  in ihrem Leben: Interviews mit National Geographics via Skype,  auf der Charity eine 

Rede halten, Bücher signieren, Rasen mähen, Waschen Reinigen und Sortieren von 500 

Gedärmen, Gehege bauen, einen runden Geburtstag feiern, Tiere zählen, Caracalbabys mit der 

Flasche füttern, Windeln wechseln, Toiletten reinigen, Routineinspektionen durchführen – sie 

inspiriert alle, die sie kennen, durch ihre positive Ausstrahlung und Einstellung.  

Ein großes Dankeschön an Dich, Mutter!!!  

Du bist eine Mutter, ein Freund, 

Großmutter, Inspiration, Herz  und  

Eckstein von Harnas. Du hast nicht 

nur Deinen Traum gelebt, sondern 

gleichzeitig ein Vermächtnis für die 

Familie, die Region, das Land und die 

Welt hinterlassen. Du hast uns gelehrt, 

zu leben, zu hoffen und vor allem 

immer wieder weiter zu machen, egal 

was passiert. Durch Dich sehen wir  

die Gnade Gottes für die, die nicht für 

sich selbst sprechen können und die 

durch Dich eine neue Chance 

bekommen. Durch Dich wirkt Gott mit 

seiner Liebe.   

 

Wichtige und aufregende Momente:  
Auf einer Nachbarfarm brach Feuer aus. Viele Volontäre, alle unsere 

Männer und alle San-Angestellten bekämpften das Feuer die ganze Nacht 

hindurch. Glücklicherweise kamen alle wieder gesund nach Hause. Ein paar 

kaputte Autos, schmutzige Gesichter und Rauch in den Lingen waren die 

Folgen.  

 

Dieses Jahr war auch der Kick off 

für unser größtes Projekt: das 

Buschmannland-Geparden-Freilassungsprogramm. 

Gemeinsam mit Nyae-Nyae-Schutzorganisation und 

MET konnten wir das erste Wild im 

Buschmannland freilassen.  Gleichzeitig erhielten 

wir die Erlaubnis, die Geparden auszuwildern. Das 

war ein großer Tag für alle, als der erste Gepard in 

die Freiheit stürmte! 

 

Pride und Duma haben uns dieses Jahr ganz besonders mit ihren Jagdfähigkeiten überrascht. 

Sie haben sich perfekt in der Wildnis zurecht gefunden. Noch mehr aber hat unser „alter 

Herr“ Goeters unser Herz erobert, indem er sich bei seinen Ausflügen ins Lifeline Gebiet 

perfekt verhalten hat und sichtbar den Ortswechsel genossen hat.  

 

Unsere Babylöwen haben ihre erste Beute im Lifeline Gebiet erlegt und wachsen schnell.  

 



Während der letzten Monate haben wir im Zuge 

unserer Mittwochabend Veranstaltungen für die 

Volontäre mit Versteigerungen begonnen. Dabei 

kamen signierte Bücher, Bilder von Annika, Sushi-

Essen, Reitausflüge, Affenspaziergänge, Essen mit 

der Familie und eine luxuriöse Nacht im Dam Haus. 

Wir hatten keine allzu großen Erwartungen, hatten 

nichts zu verlieren und hofften einfach auf das 

Beste. Während der letzten fünf Monate gab es 

insgesamt vier Versteigerungen. Dabei kam die unglaubliche Summe von 152.000N$ 

(15.200€)  zusammen. Der Ertrag der ersten Auktion wurde für den Ankauf von Antilopen 

und Gnus verwendet, der Erlös der 2. und 3. Auktion wurde für Zäune des Lifelinegebiets 

verwendet, der das Gehege der Wildhunde sichern soll. Mit den Einnahmen aus der 4. 

Auktion wurden Weihnachtsgeschenke für die Angestellten auf Harnas gekauft, vor allem für 

die San Familien und ihre Kinder. Besonders erwähnenswert ist Rikki Hockam, die dabei 

hohe Summen gespendet hat. 

Ein weiterer Höhepunkt des Jahres war die 

Charity in London. Dabei hatten wir das 

Vergnügen, John Randall kennen zu lernen, der 

mit der Freilassung seines Löwen Christian 

bekannt wurde. Eva Wood Hill, Erika Schwartz 

und viele andere Volontäre haben diesen 

unvergesslichen Abend gestaltet. Reinhold 

Geneikis und Spin TV haben einen Film auf 

Harnas gedreht. Dieser Film zeigt das 

Fundament, auf dem Harnas gegründet wurde 

und wie unsere Entwicklung voran geht.  

 

Familie: 
Die Familienmitglieder haben im vergangenen 

Jahr viel erlebt: 

Frikkie wurde 65 

Marieta wurde 60 

Samar kam in die 1. Klasse Volksschule und 

absolviert bereits seine ersten Rugbyspiele 

Morgan gewann das zweit Jahr hintereinander die 

Goldmedaille bei der Karatemeisterschaft. 

Nica bestand mit viel Mut und Einsatz ihre 

Reitprüfung. 

 

 

 

Schalk ist weiterhin ein bewundernswerter 

Chef! Mit großer Souveränität  und 

Idealismus führt er dieses ständig 

wachsende Unternehmen, in dem täglich 

Unvorhergesehenes und Unerwartetes 

passiert. Neben dem Bau einer 

Entwässerungsanlage und fünf neuen und 

schönen Lodges, Löwenspaziergängen und 

Rugby Turnieren mit den Volontären 



kümmert er sich um die Finanzen, gibt Interviews (ungern), entwickelt neue Projekte, prüft 

Angebote, stellt sicher, dass wir Wasser haben und hält die Paviane unter (fast immer) 

sicheren Verschluss.  Beinahe nebenbei kümmert er sich auch um die täglichen 

Lebensmittelbestellungen. Eine tolle Leistung! 

 

Harnas Wildlife Foundation und die Gästefarm möchte sich bei folgenden Leuten und Firmen 

für die Unterstützung im vergangenen Jahr bedanken: 

 

 
 

 



Unser spezieller Dank gilt Barbara Bennett, der Autorin des Buchs „Soul of a lion“. Ihre 

Begeisterung für unsere Sache, ihre Loyalität, ihre Unterstützung und Geduld sind 

bewundernswert. Sie ist wie ein Eckstein in unserem Leben. Danke, dass sie an uns glaubt 

und unsere Geschichte in so bewegenden Worten der Welt mitteilt.  

Herzliche Glückwünsche zur Hochzeit von Talita Mac Gillicuddy. Sie unterstützt Harnas seit 

langem und arbeitet hart, um Harnas zu fördern.  

Den beiden Damen Annika Funke (Ausstellung, Web und Graphikdesign) und Aleksandra 

Orbeck Nillsen (Harnas Marketing Assistenz) gebührt großer Applaus. Ihre Liebe zu den 

Tieren, ihr Einsatz und ihr Engagement bringen uns beständig voran.  

 

Es gibt kaum genug Worte, um Frikkie von 

Solms für seine Liebe, Loyalität, harte 

Arbeit und Leidenschaft für Harnas zu 

danken! Es gibt auf der ganzen Welt keinen 

Besseren als Dich! Danke, was Du uns 

persönlich als Familienmitglied bedeutest 

und gleichzeitig Danke für Deinen Einsatz 

für Harnas. Möge Deine bedingungslose 

Liebe zu all den unzähligen Volontären 

tausendfach belohnt werden. Größter Dank 

auch an seine Familie, die ihn geduldig 

unterstützt und ihm die Möglichkeit gibt, 

mit dem Volontärsprojekt so viele Leben 

ins Positive zu verändern.  

 

Dank an unsere 

Familien, die uns 

geduldig stärken, 

unsere Träume teilen 

und uns während 

aller schwieriger 

Phasen begleiten: 

wir möchten Euch 

sagen, dass unser 

Leben ohne Euch nicht möglich wäre! Danke für Eure Unterstützung, Liebe und Humor! 

 

Wir danken unseren Trustmitgliedern Alwyn van Straten und Rudi Koekemoer, dem 

deutschen, englischen und amerikanischen Trust für ihre langjährige Unterstützung und die 

Hilfe, den Gedanken des Naturschutzes in die Welt zu tragen.   

 



Einige weise Lektionen, die wir von unseren Tieren gelernt haben: 
 

Urteile nicht – Tiere kümmern sich nicht um Autos, die wir fahren, wo wir leben oder wie wir 

aussehen. Sie lieben uns dafür, was wir sind und wie es in unseren Herzen aussieht. 

 

Sie lehren uns bedingungslose Liebe: Ohne Vorurteile. Lieben wir genauso?? 

 

Sie lehren uns zu überleben, immer wieder aufzustehen und weiter zu leben, das Beste aus 

jeder Situation  zu machen.  

 

Sie lehren uns Ordnung, Struktur und Disziplin in der Familie, im Beruf und im sozialen 

Gefüge.  

 

Sie lehren uns Verpflichtung und Loyalität. Man weiß, dass Tiere oft bis zum Tod auf ihre 

Besitzer warten.  Wie loyal und verlässlich sind wir in unseren Beziehungen? 

 

Sie lehren uns, dass es nicht wichtig ist, physisch stark zu sein, sondern sich stark zu fühlen 

und daran zu glauben, dass alles möglich ist.  

 

Tiere lehren uns, im Moment zu  leben. Es hat sicher Sinn, dass wir nicht in die Zukunft sehen 

können.  

 

Tiere lehren uns blindes Vertrauen. Immer das Beste hoffen, auch wenn die Umstände nicht 

rosig sind.  

 

„Manchmal verlieren wir unser inneres Feuer. Durch die Begegnung mit einem anderen 

Menschen kann das Feuer wieder entfacht werden. Wir sollten diesen Menschen, die uns 

unsere innere Energie wieder anheizen, dankbar sein“.  Albert Schweitzer 

 

„Es muss unsere Aufgabe sein, unser Herz mitfühlend zu öffnen, um alle lebenden Kreaturen 

und die ganze Schönheit der natur zu begreifen“.  Albert Einstein 

 

 

Liebe Harnas Freunde! 

 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und Hilfe  

während des vergangenen Jahres !!! 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie  

ein erfolgreiches neues Jahr !!! 

 

Die van der Merwe Familie und das Harnas Team 


